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Protokoll zur Arzneimittelkommissionssitzung 

 der Klinikum Region Hannover GmbH 
 

Datum: 2. November 2021 

Uhrzeit: 15:30 bis 17:00 

Ort: SIL Konferenzzentrum 

 

Tagesordnungspunkte: 
 
1. Das Protokolls der letzten Sitzung vom 06.07.2021 wurde genehmigt. 

 
2. Bewertung des gelisteten Sortimentes der Statine nach einem Jahr Streichung 

Pravastatin 
 

Die Verbrauchsentwicklung der Statine im Jahr 2021 im Vergleich zum Jahr 2020 wurde 
dargestellt. Der Einsatz von Atorvastatin und Rosuvastatin nimmt zu, die Verwendung von 
Simvastatin ist schwach und die von Pravastatin sehr stark rückläufig. 
  

Beschluss der AMK: 
Die Auslistung von Pravastatin wurde bestätigt. Eine Beschaffung von Pravastatin für 
einzelne Bedarfsfälle ist weiterhin möglich. 

 
3. Aufnahme von Misoprostol 25 µg Tbl. (Wz.: Angusta®) 

 

Beschluss der AMK: 
Das Präparat wird aufgenommen.  

 
4. Aufnahme von Methylprednisolon 1000 mg i.v. (Wz.: Urbason solubile forte 1000 mg® 

bzw. Generika) 
 

Beschluss der AMK: 
Das Präparat wird aufgenommen.  

 
5. Bewertung der gelisteten oralen Oxycodon- Arzneimittel 

 

Die Verbräuche von retardiertem Oxycodon mono im Vergleich zum retardierten 
Kombinationspräparat Oxycodon/Naloxon wurden dargestellt. 
 

Beschluss der AMK: 
 Retardiertes Oxycodon mono wird auf das retardierte Kombinationspräparat 

Oxycodon/Naloxon umgestellt. 
 Oxycodon/Naloxon 40/20 Retard Tbl werden gestrichen 
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 Oxycodon 10 mg Retard Tbl bleiben für die Sondengabe gelistet, alle restlichen Stärken 
der Retardtabletten werden gestrichen 

 Oxycodon 5 mg sowie 10 mg Kps. nicht retardiert bleiben gelistet. 
 

6. Marktrücknahme von Toluidinblau Amp: Vorstellung von Alternativen  
 

Beschluss der AMK: 
Methylthioniniumchlorid Proveblue® 5mg/ml wird als Antidot ins KRH Notdepot 
aufgenommen. 
Blue Marker Aguettant® (Methylenblau) 10mg/ml (Cave: Medizinprodukt! Zugelassene 
Applikationsarten beachten!) sowie Indigokarmin Serb 40mg/5ml Injektionslösung werden 
aufgenommen. 
 

7. Streichungsvorschläge der Apotheke 
 

a) Actraphane 50 Penfill 3ml 
b) Novomix 30 FlexPen 3ML Fertigpen 
c) Morphinsulfat Gry 100 mg Retard Tbl 
d) Resochin 250 mg Tbl 
Gründe für die Streichungsvorschläge waren (a, b, c) geringer Verbrauch sowie eine 
Marktrücknahme des Herstellers (d). 
 

Beschluss der AMK: 
Die Arzneimittel werden ausgelistet.  

 
8. Neues aus der ABS-Gruppe 

 

Die neu entwickelten Dokumente „Hilfe zur Oralisierung einer parenteralen 
Antiinfektivatherapie („Sequenztherapie“)“ des ABS-Teams sowie „Prolongierte und 
kontinuierliche Gabe von zeitabhängig bakteriziden Antibiotika (Betalactame)“ aus der 
Apotheke wurden vorgestellt. Beide Dokumente finden Sie nach endgültiger Freigabe im 
DLS. 
 

9. Verschiedenes 
 

Die gemäß aktueller S3-Leitlinie zur Therapie stationärer Patienten mit Covid-Infektionen 
empfohlenen JAK-Inhibitoren können ebenso wie Tocilizumab kurzfristig innerhalb eines 
Tages über den Großhandel beschafft werden, sofern kein grundsätzlicher Lieferengpass 
seitens der Firmen vorliegt. 
 

10. Zukünftiger Sitzungsturnus Zukünftiger Sitzungsturnus /Festlegung des nächsten 
Sitzungstermins 
 

Beschluss der AMK: 
Der zukünftige Sitzungsturnus wurde auf zweimal jährlich als Präsensveranstaltung 
festgelegt.  
Im Falle einer Verhinderung der Sitzungsteilnahme wird erwartet, dass ein Vertreter benannt 
und entsendet wird. 
 
Der nächste Sitzungstermin ist der 03.05.2022, 15:30 bis 17:00 Uhr 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
              gez. Andrea Zentner 
- Geschäftsstelle der Arzneimittelkommission - 

 


